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Das südliche Ende der Papenhuder Straße (zwischen Mundsburger Damm und Graumannsweg) 

kann künftig entgegen der Einbahnrichtung mit dem Rad befahren werden. Das teilte die Polizei 

im Regionalausschuss mit. Nach Abschluss aller Umbauten an der Kreuzung am Mundsburger 

Kanal soll nun die offizielle Freigabe erfolgen. Bereits 2014 hatten die GRÜNEN dies beantragt. 

Carmen Möller, Sprecherin der GRÜNEN Fraktion für Hohenfelde und Uhlenhorst, freut sich: 

„Wegen des umfangreichen Umbaus an der benachbarten Kreuzung hat es über drei Jahre gedauert, 

aber nun kommt endlich die Freigabe für Räder! Damit kommt man auf zwei Rädern künftig besser 

von St. Georg Richtung Uhlenhorst und Winterhude. Das ist großartig, denn dadurch kann man die 

große Kreuzung am Schwanenwik vermeiden, wo bald umfangreiche Bauarbeiten stattfinden sollen. 

Dieser kurze Abschnitt stellt zudem eine bisher fehlende Verbindung zwischen den bezirklichen Rad-

verkehrsrouten 23 und 33 her. Hamburg wird Stück für Stück Fahrradstadt – das zeigt sich auch an 

so kleinen Dingen wie der Öffnung einer Einbahnstraße.“ 

Um die Öffnung der Einbahnstraße zu ermöglichen, musste erst eine Zugangsmöglichkeit vom 

Mundsburger Damm geschaffen werden. Dies ist im Zuge des Umbaus der gesamten Kreuzung 

nun geschehen. 

Seit die GRÜNE Fraktion Nord Ende 2016 nach nicht freigegebenen Einbahnstraßen im Bezirk 

gefragt hat, ist die Papenhuder Straße (Süd) die elfte Einbahnstraße, die geöffnet wurde. 

 

Anlage 

• Drucksache zur Freigabe (Punkt 5 und Anlage 5+6) online: gruenlink.de/1e2a 

• Foto: Symbolbild (Reiffert/GRÜNE Fraktion Nord) 

• Grafik: GRÜNE Fraktion Nord  

• Foto Carmen Möller (Daniela Möllenhoff) online: 

gruenlink.de/15i5 
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